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gemeinsam mit Ihnen allen freuen wir uns auf die diesjährigen Lübecker Tage der Artenvielfalt und möchten 
Sie ganz herzlich dazu einladen. In diesem Jahr gibt es die Veranstaltungsreihe bereits zum 14. Mal!
In diesem Jahr liegt ein Fokus auf kleinen oder unauff älligen Organismen und das Thema lautet „Kleine 
Arten – große Bedeutung“. Denn oft sind es die unscheinbaren Arten, die eine Schlüsselrolle in unseren 
Ökosystemen spielen, zum Beispiel Insekten, Pilze, Moose oder Bodenorganismen. Sie bestäuben 
Pfl anzen, zersetzen organisches Material und sorgen für die natürlichen Stoff kreisläufe.  Wir möchten 
Aufmerksamkeit gerade für diese oft übersehenen Lebewesen schaff en und zeigen, dass auch kleine 
Arten eine große Bedeutung für die Stabilität und Vielfalt unserer Natur haben.
Das vorliegende bunte Programm der Lübecker „Aktionstage Artenvielfalt erleben“ wurde wieder in 
bewährter Partnerschaft vom städtischen Museum für Natur und Umwelt und Bereich Umwelt-, Natur- 
und Verbraucherschutz zusammen mit vielen ehrenamtlichen Aktiven und Vereinen zusammengestellt.
An den drei Veranstaltungstagen 29. – 31. Mai 2026 gibt es in diesem Jahr an die 40 Erlebnisangebote. 
Sie ermöglichen Einblicke in die Natur und laden zum Entdecken, Erleben und Genießen ein. Der Besuch 
der Mehrzahl der Veranstaltungsangebote ist wie immer kostenfrei. Vieles kann spontan und ohne 
Anmeldung wahrgenommen werden. Bitte haben Sie Verständnis, wenn bei einzelnen Veranstaltungen 
die Zahl der Teilnehmenden begrenzt ist.
Am Sonntag, dem 31.5., fi ndet von 11 – 17 Uhr wieder der beliebte „Öko- und Vielfaltsmarkt“ im Domhof, 
dem Innenhof beim Museum für Natur und Umwelt statt. Verschiedene lokale Aktive, Vereine und 
Initiativen informieren an Ständen, wofür sie sich engagieren und präsentieren Ideen rund um vielfältige 
Natur. Kulinarisches aus der Region und aus eigener Produktion kommt nicht zu kurz. 
Leider verlieren wir lokal und weltweit weiterhin täglich Tier- und Pfl anzenarten und deren Lebensräume. 
Unser herzlicher Dank geht an alle, die sich in Lübeck für die biologische Vielfalt engagiert einsetzen, z.B.  
indem sie aktiven Biotop- und Naturschutz leisten und andere für die Natur begeistern.
Wir wünschen uns allen viele bereichernde Erlebnisse, schöne Begegnungen und gute Gespräche bei 
den Aktionstagen „Artenvielfalt erleben.“ 
 

Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Lübeckerinnen u nd Lübecker, liebe Gäste der Hansestadt Lübeck,

Monika Frank
Senatorin für Kultur und Bildung

Ludger Hinsen
Senator für Umwelt, Sicherheit und Ordnung
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6 | Neues Museum

Das Museum für Natur und Umwelt macht sich neu!

Unser Vorhaben

Das Museum für Natur und Umwelt 
wird in den kommenden Jahren erneu-
ert und erweitert. Ziel ist es, die Objek-
te und Themen des Hauses zeitgemäß 
zu präsentieren und sie für noch mehr 
Menschen zugänglich zu machen. Mit 
neuen Ausstellungen und neu ausge-
richteten Bildungsangeboten möchte 
das Museum Interesse und Neugier 
für die Vielfalt und die Zusammen-
hänge in der Natur wecken und das 
Bewusstsein für einen verantwortungsvollen Umgang mit der Natur und ihren Res-
sourcen stärken. Wichtige Themen sind dabei der Klimawandel und der Schwund der 
biologischen Vielfalt. 

Bauliche Erneuerung

Zudem soll das Gebäude saniert und 
modernisiert werden. Ziel ist ein mög-
lichst barrierefreies, nachhaltiges und 
energieeffi  zientes Gebäude, das zum 
Klimaschutz beiträgt und ein Beispiel 
setzt. Für die Neupräsentation der 
lokalen Erdgeschichte mit den einzig-
artigen Klein- und Großfossilien aus 
Groß Pampau wird eine größere Aus-
stellungsfl äche benötigt. Die neuen 
Ausstellungen sollen als interaktive 
Erlebnisorte gestaltet werden, die ein 
interessengeleitetes Erkunden mit allen Sinnen ermöglichen. Architektur und Erzähl-
stränge sollen fl exibel sein, um regelmäßig neue Sichtweisen und Erkenntnisse integ-
rieren zu können. Neben den neuen Ausstellungen sind off ene Bereiche geplant, die 
zum Verweilen einladen und Raum für den Austausch und die Zusammenarbeit mit 
anderen Interessierten bieten.

Partizipation

Mit der Erneuerung möchte sich das Museum für ein noch breiteres Publikum öff nen. 
Damit das neugestaltete Haus für möglichst viele attraktiv und gut nutzbar ist, wer-
den über verschiedene Partizipationsangebote kontinuierlich gesellschaftliche Bedarfe 
aufgenommen. Bereits bei den ersten Überlegungen zum neuen Konzept wurden viele 
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Interessierte einbezogen, sodass ihre Perspektiven von Anfang an in die Planung ein-
fl ießen konnten.  
Möglichkeiten zur Mitgestaltung bestehen während des gesamten Erneuerungspro-
zesses sowie darüber hinaus – stets mit dem Ziel, dass möglichst viele profi tieren. 

Sie möchten die Erneuerung des Mu-
seums für Natur und Umwelt gerne 
mitgestalten? 
Über diesen QR-Code 
fi nden Sie verschiedene 
Möglichkeiten! 

museum-fuer-natur-und-umwelt.de/
mitgestalten

Erste konzeptionelle Überlegungen

Der Zwischenbericht „Erneue-
rung und Erweiterung des Lü-
becker Museum für Natur und 
Umwelt – Konzeptionelle Über-
legungen im Rahmen der Par-
tizipation“ enthält detaillierte 
Informationen zu allen für die 
Neukonzeption relevanten Ge-
sichtspunkten. Die Ergebnisse 
der 2024 durchgeführten Betei-
ligungsveranstaltungen bilden 
die Grundlage für diese ersten 
konzeptionellen Überlegungen. 
Auf ihnen wird die weitere in-
haltliche und bauliche Planung 
aufbauen.

museum-fuer-natur-und-umwelt.de/meilensteine

ERNEUERUNG

Konzeptionelle Überlegungen 
im Rahmen der Partizipation

des Lübecker

ERNEUERUNG

des Lübecker

& ERWEITERUNG

2024/2025
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6PROGRAMM am Freitag, den 29.5.2026
Die örtliche Lage der Treffpunkte ist in den Karten ab Seite 25 eingetragen.

 ■ 29.05. | 10.00 – 11.30 Uhr

Achtsamkeit in der Natur – Eintauchen in das 
Waldbad
Auf einem Achtsamkeitsspaziergang durch den Wald schärfst du deine Wahr-
nehmung mit allen Sinnen. Durch den bewussten Perspektiv- und Ortswechsel 
und angeleitete Übungen wächst deine Fähigkeit, die großen und kleinen Wun-
der der Natur zu erkennen. 
Achtsamkeit schult deine Unterscheidungsfähigkeit, sodass es dir leichter fällt, 
die Vielfalt in der Natur wirklich zu sehen und zu würdigen. Dazu kann die 
heilsame Atmosphäre der Natur deinen Stresslevel senken, deine psychische 
Widerstandskraft stärken und dein allgemeines Wohlbefi nden fördern.

Iris Bein · Iris Bein, Wildkräuterexpeditionen, Baumheilkunde, Naturverbindung ·
https://www.iris-bein-kraeuterwanderung.de · Treff punkt: 23568 Lübeck, Am Ende der 
Waldstraße in Israelsdorf an der Brücke über die Travemünder Allee · 10 Euro · Iris Bein, 
naturerleben@iris-bein-kraeuterwanderung.de, 0160-952 164 05, Anmeldung erforderlich, 
begrenzte Plätze

 ■ 29.05. | 10:00 - 12:00 Uhr

Mit-Mach-Tour Artenreiche Kiesgrube
Entdeckt mit uns die faszinierende Welt der Kiesgrube. Was fl iegt, krabbelt 
und schwimmt da und welche Superkräfte haben die Lebewesen in einem so 
besonderen Lebensraum? Bitte wasserfeste Schuhe tragen.

Sandra Kirchgeorg · HOTSPOTBILDUNG, Landschaftspfl egeverein Dummersdorfer Ufer e. 
V., Resebergweg 11, 23569 Lübeck · Treff punkt: Bushaltestelle „Hirtenbergweg“ in Lübeck-
Kücknitz · kostenlos · Anmeldung über hotspotbildung@dummersdorfer-ufer.de oder 
0451 301 705
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10 | Einzelveranstaltungen 

 ■ 29.05. | 17.30 – 19.30 Uhr

Naturgarten in der Kleingartenanlage am 
Drägerpark – Zaunkönigweg 10
Der Schrebergarten mit vielen Rasenfl ächen, exotischen Pfl anzen und Beton-
steinen wurde und wird in einen Naturgarten umgebaut. Welche heimischen, 
insektenfreundlichen Wildblumen, Stauden, Gehölze, Obst -und Gemüsesorten 
eignen sich hierfür? Lernen sie die Möglichkeiten und Ziele verschiedener Ge-
staltungsmaßnahmen kennen und lassen sich inspirieren. 

Helmut Kaup · Hanseobst e.V. · Treff punkt: Kleingartenanlage am Drägerpark; Zaunkönigweg 
10; Anfahrt mit der Buslinie Nr. 5, Ende der Jürgen-Wullenwever-Str. Links runter zur Wake-
nitz · Eintritt frei

 ■ 29.05. | 18 – 20 Uhr

Den Vögeln des Waldes ganz nah 
Ein Waldspaziergang im Lauerholz
Wen hört man da in unseren Wäldern singen und warum fühlen sich die Vögel 
in unseren Wäldern so wohl? Gemeinsam erkunden wir das Lauerholz und 
nehmen besonders die gefi ederten Bewohner und ihre Stimmen in den Fokus. 
Vogelstimmenspezialist Stefan Kreft und Förster Jonas Gardlo führen durch den 
Stadtwald Lübeck. Für Einsteiger bis Fortgeschrittene.

Vogelstimmenspezialist Stefan Kreft und Förster Jonas Gardlo · Stadtwald Lübeck, Revier Lau-
erholz · Treff punkt: Parkplatz beim Holzhof Wesloe, Wesloer Landstraße 78, 23566 Lübeck · 
kostenlos · Anmeldung: erforderlich über Stadtwald@luebeck.de

 ■ 29.05. | 18.00 – 20.00 Uhr

Musikalisches Picknick im 
Naturerlebnisraum Strukbach
Unter dem Motto „Nachbarschaft feiern. Vielfalt erleben.“ feiern wir am 
Freitag, den 29. Mai 2026, den Tag der Nachbarschaft! Der Tag der Nachbar-
schaft ist ein bundesweiter Aktionstag, der Nachbar:innen den idealen Anlass 
bietet, sich kennenzulernen, Freundschaften zu schließen und das Miteinan-
der wertzuschätzen. Wir feiern den Tag der Nachbarn und Artenvielfalt im 
Strukbachgelände. Bitte um einen Beitrag für ein buntes Finger-Food-Buffet.
Musik mit Gesa D. & guests

Initiative Brolingplatz e.V. & Hanse Obst e.V., Treff punkt Eingang Pforte in der Straße 
Am Strukbach
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 ■ 29.05. | 21.00 – 23.00 Uhr

Spinnen bei Nacht
Spinnen gehören für die meisten Menschen nicht zu den beliebtesten Tieren, ob-
wohl sie einige bemerkenswerte und einzigartige Eigenschaften haben. Nachts 
lassen sich Spinnen an Hauswänden, Kellerfenstern oder Laternen besonders 
gut beobachten. Freuen Sie sich auf ganz neue Eindrücke zu unseren achtbeini-
gen Mitbewohnern (Dauer ca. 2-3 h). Bitte Taschenlampen mitbringen.

Dr. Nicole Frigge, Martin Lemke · UNB Lübeck · Treff punkt: vor dem Museum für Natur und 
Umwelt · Eintritt frei

 ■ 29.05. | 21:30 – 23 :30 Uhr  

Licht aus – Spot an! Insektenlichtfallen auf 
dem Priwall
Eine Veranstaltung für die Nachtschwärmer – im wahrsten Sinne des Wortes. 
Mithilfe einer Lichtquelle innerhalb eines zylinderförmig aufgespannten Netz-
stoffes versuchen wir im Garten der Naturwerkstatt, möglichst viele Insekten 
anzulocken, um sie beobachten und bestimmen zu können. Der waldnahe Stand-
ort ist vergleichsweise ungestört durch Lichtverschmutzung und wir erhoffen 
uns spannende Einblicke in die Artenvielfalt von Schmetterlingen, Zweifl üglern, 
Käfern, Wanzen und anderen Sechsbeinern. Gleichzeitig wird im Rahmen des 
Kurses auch ein Licht geworfen auf die Gefahren der Urbanisierung für diese 
Tiere sowie auf den allenthalben feststellbaren Bestandsrückgang.

Alexander Bock · Naturwerkstatt Priwall · Treff punkt: Naturwerkstatt Priwall (Fliegerweg 5–7, 
23570 Lübeck) · 10 € Erwachsene, 8 € Kinder · E-Mail: naturwerkstatt@dummersdorfer-ufer.de · 
Telefon: 04502 999 6465
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 ■ 30.05. | 10.00 Uhr

Frühlingserwachen im Kleingarten
Hiermit lade ich Sie herzlich zu einem entspannten Naturprogramm im 
Kleingarten ein. Unter dem Motto „Frühlingserwachen im Kleingarten“ 
entdecken wir gemeinsam die Vielfalt von Blumen, Kräutern und Obstbäumen.

Bei einem gemütlichen Spaziergang können Sie Wissenswertes über Pfl anzen-
pfl ege, Kräuterduft und Obstbaumkultur erfahren und die frische Luft sowie die 
ruhige Atmosphäre genießen. Das Programm bietet Gelegenheit für Austausch, 
Gespräche und gemeinsames Erleben der Natur. Ziel ist es, Freude an der Gar-
tenwelt zu vermitteln, die Sinne zu stärken und Gemeinschaft zu erleben.

Das Programm richtet sich speziell an Seniorinnen und Senioren. Bitte teilen 
Sie mir kurz mit, ob Sie teilnehmen möchten, damit wir alles gut vorbereiten 
können.

Lübecker Umwelthaus gUG · In Kooperation mit Grüner Kreis e.v. , Museum für Natur und 
Umwelt und Interkulturellem Treff  Marli Brandenbaum, Eintritt frei, Spende willkommen, 
Tel.: 015732468211 oder luebecker.umwelthaus@gmail.com

 ■ 30.05. | 10.00 – 17.00 Uhr

NER Strukbach – Eine Entdeckungreise in die 
Welt der Kleinsten!
Der neue Naturerlebnisraum (NER) Strukbach ist noch wild und fast völlig 
unerforscht. Welche Insekten leben dort? Gibt es dort Bodentiere, Spinnen 
oder andere Kleinstmitbewohner, die kaum Jemand bemerkt? Mit Klopfschirm, 
Becherlupen und Kescher gehen wir jede Stunde der „Wildnis“ mitten in Lübeck 
auf den Grund. Ein Infostand gibt zusätzlich die Möglichkeit, sich über das NER 
und seine bisherigen entdeckten Bewohner zu informieren und selbstverständ-
lich gerne auch das Gelände live zu erkunden!

Silke Wiegand, Marco Wiegand · Spaß mit der Natur u. NABU Lübeck · Treff punkt: „NER 
Strukbach, Eingang Straße „Am Strukbach“, 23560 Lübeck · Eintritt frei, Spende willkommen · 
Anmeldung für stündliche Führungen bitte anmelden bei Spassmitdernatur@live.de, Teilneh-
merzahl für Führungen begrenzt, Infostand u. NER-Besichtigung auch ohne Anmeldung mögl.

PROGRAMM am Samstag, den 30.5.2026
Die örtliche Lage der Treffpunkte ist in den Karten ab Seite 25 eingetragen.
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Heilpfl anzen um mich herum 
Was fi nde ich an Heilpfl anzen und Kräutern in meiner nahen Umgebung und 
meinem Garten zu dieser Zeit, was lohnt sich selber anzubauen? Vieles, was 
wertvolle Heilpfl anzen sind, wird aus Unwisssenheit als Unkraut abgetan. Wie 
kann ich sie mehr in mein Leben holen und was mache ich mit Spitz- bzw. Breit-
wegerich? Was hilft auf Wanderungen bei Insektenstichen, Blasen ect. aus der 
Natur wo ich langlaufe? Gänseblümchen,  Rotklee, Beifuß. Günsel, Ehrenpreis 
ua. Ich erläutere wichtige Erkennungsmerkmale ihren Einsatz, warum, wofür 
uvm. Das Kleingetier freut sich und wir ebenfalls. In der Natur fi nden wir Ruhe, 
Erholung somit positive Inspiration. Hier ist alles echt. Bitte einen Becher für die 
Teeverkostungen sowie Schorle mitbringen.

Cornelia Rogge · Naturheilpraktikerin · Gneversdorfer Kamp 23a, Travemünde · 10 € · Tel.: 
04502/309293 oder rogge@naturheilpraktikerin.eu 

 ■ 30.05. | 11 Uhr

Lerne die Vielfalt im artenreichen Perma-
kulturgarten die allein nur durch die Natur 
entstandenen Varianten zu nutzen!
Eigener Heilkräutergarten zu Hause • Naturmedizin selber herstellen • Tipps 
und Tricks im Winter Gemüse anzubauen • Eigene Saatgutgewinnung /regio-
nale Saatgutanpassung ist der Erfolg • Somit günstig Biogemüse erfolgreich 
ernten • Alte bewährte Sorten anbauen • Kompostmulch • 5 Arten die dir 
das Gärtnern erheblich erleichtern • Kein Umgraben • Kein Umhäufeln des 
Komposts • Terrapretaherstellung • Nach und nach Selbstversorger werden • 
Mehrjährige Gemüsepfl anzen anbauen

Kirsten Schneider · Treff punkt: Eutiner Strasse 47a, 23689 Pansdorf · keine Teilnahmegebühr, 
freiwillige Spende · 0171/6488678
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 ■ 30.05. | 11.00 – 13.00 Uhr

Pilzwanderung durch den Lübecker Stadtwald
Erlebe die faszinierende Welt der Pilze bei einer geführten Wanderung durch 
den Lübecker Stadtwald. Die erfahrende Pilzsachverständige Dagmar Detloff-
Scheff nimmt dich mit auf eine spannende Entdeckungstour und zeigt dir die 
Vielfalt unserer heimischen Pilze. Auf dem Weg erklärt die zuständige Försterin 
Annalena Puklowski interessante Fakten über das Lübecker Konzept der natur-
nahen Waldbewirtschaftung. Die Wanderung eignet sich für Naturfreunde aller 
Altersgruppen und ist besonders für Einsteiger in die Pilzkunde geeignet.

Pilzsachverständige Dagmar Detloff -Scheff  und Försterin Annalena Puklowski · Stadtwald Lü-
beck, Revier Falkenhusen · Treff punkt: Försterei Falkenhusen, Falkenhusener Weg 160, 23562 
Lübeck · 10€/Teilnehmer:in · Anmeldung: erforderlich über Stadtwald@luebeck.de

 ■ 30.05. | 11.00 – 13.00 Uhr

Schärfe Deine 5 Sinne
Schärfe Deine 5 Sinne an der von Grundschülern der Albert-Schweitzer-Schule 
gebauten Sinnesbox, um dann mit allen Sinnen die Obstwiese „Rübenkoppel“ 
am Hohewarter Weg entdecken zu können!

Ulrich Praedel · BSSH e.V. - Biotopschutz Schleswig Holstein · Obstwiese Rübenkoppel am 
Hohewarter Weg · Eintritt frei / Spende willkommen

 ■ 30.05. | 12.30 – 14.30 Uhr

Hoff ührung auf dem Stadtgut Ringstedtenhof 
– Landwirtschaft, Naturschutz & Geschichte 
vor der Haustür!
Der Stadgut Ringstedtenhof, ein Ort mit über 800 Jahren Geschichte, der Land-
wirtschaft, Naturschutz und Bildung verbindet! Ob ihr den Hof noch nicht kennt 
oder einfach mehr über unsere Arbeit wissen wollt: Hier zeigt sich, wie wir 
wirtschaften, lernen und die Natur schützen – direkt bei uns in Lübeck.
Einblicke in unsere Wirtschaftszweige – von der Landwirtschaft bis zu Bil-
dungsprojekten • Naturschutz zum Anfassen: Wie jeder – auch auf kleinem 
Raum – einen Beitrag leisten kann • Die Führung ist perfekt für alle, die den 
Hof neu entdecken oder sich inspirieren lassen möchten. Kommt vorbei, stellt 
Fragen und nehmt Ideen mit!

Michael Dufour-Ledoux · Verein Landwege · Treff punkt: Ringstedtenhof vor der Fachwerk-
scheune, Vorraderstraße 81, 23560 · Eintritt frei, evtl. gegen spende · Per E-Mail an info@
vereinlandwege.de  
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Führung „Kleine Kiebitze auf der großen 
Wiese“
Ja, wo laufen sie denn? Die geschlüpften Kiebitzjungen sind zwar Nestfl üchter, 
doch in den nächsten Wochen verbringen sie die meiste Zeit mit ihren Eltern-
tieren in der unmittelbaren Umgebung des heimischen Nestes. Die niedlichen, 
weichen Federknäule sind in der grün-braunen Umgebung der Feuchtwiese 
im Naturschutzgebiet „Südlicher Priwall“ nahezu perfekt getarnt und nur mit 
ganz aufmerksamen Beobachteraugen zu entdecken. Kiebitze sind zweifellos 
fantastisch, aber natürlich behandelt die Führung noch viele weitere spannende 
Aspekte zur Natur, Naturgeschichte und Landschaftspfl ege des Priwalls.

Alexander Bock · Naturwerkstatt Priwall · Treff punkt: Naturwerkstatt Priwall (Fliegerweg 5–7, 
23570 Lübeck) · 10 € Erwachsene, 8 € Kinder · E-Mail: naturwerkstatt@dummersdorfer-ufer.de · 
Telefon: 04502 999 6465

 ■ 30.05. | 14 – 16 Uhr

Kleine Falter fl iegen – Schmetterlinge in der 
Wakenitzniederung
Entdecken Sie mit uns die bunte Welt der kleinen Falter im Naturschutzgebiet 
Wakenitzniederung und der Herrnburger Binnendüne. Mit etwas Glück beob-
achten wir das leuchtende Orange des Kleinen Feuerfalters, wenn er Nektar an 
der Schafgarbe tankt. Wer hat, kann Kamera, Fernglas und Lupe mitbringen. 
Unsere Beobachtungen sammeln wir in der App ObsIdentify und ergänzen so 
den Wissensstand über dieses besondere Schutzgebiet.

Jessica Sommer · BUND MV e.V. · Treff punkt: Parkplatz am Pomertstein, Straße Schattin, 
23923 Lüdersdorf · Eintritt frei · jessica.sommer@bund-mv.de
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 ■ 30.05. | 14 – 16 Uhr

Leben im Krähen- und Mühlenteich Krebse?
Tatsächlich - mindestens vier Krebsarten leben hier. Die kleinsten erreichen nur  
1 mm Länge, die größten bis 12 cm. Wer Lust hat, die interessanten Wassertiere 
und andere Teichbewohner zu entdecken, ist zu der Gewässerexkursion eingela-
den. Die Tiere können unter der Leitung des Gewässerbiologen Wojciech Nowak 
(BUND) mittels Kescher selbst gefangen, in Aquarien beobachtet und wieder ins 
Gewässer zurück setzen. 

Wojciech Nowak · BUND KG Lübeck · Krähenstraße, Krähenteich am Düker · Eintritt frei, 
Spende willkommen

 ■ 30.05. | 16.00 – 18.00 Uhr

Bäume, Sträucher und Wildstauden um den 
Mühlenteich
Rund um den Mühlenteich und den Wallanlagen beim Museum für Natur und 
Umwelt, wachsen eine Vielzahl von imposanten Bäumen. In deren Umgebung 
gedeihen heimische Wildstauden, Sträucher, die zusammen mit den Bäumen 
ein besonderes stadtökologisches System bilden. Entdecken Sie die urigen Rie-
sen (einige als Naturdenkmal geschützt), die uns Sauerstoff liefern und Schatten 
spenden und im Verbund mit Wildstauden, Insekten, Pilzen und Moosen, einen 
Lebensraum bilden.

Helmut Kaup · Hanseobst e.V. · Eingang Museum für Natur und Umwelt · Eintritt frei
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Öko- und Vielfaltsmarkt im Domhof | 17

ÖKO- UND VIELFALTSMARKT am Sonntag, 
den 31.5.2026 im Domhof
Von 11-17 Uhr öffnet der Öko- und Vielfaltsmarkt auf dem stimmungsvollen
Domhof seine Pforten. Großen und kleinen Gästen bieten wir ein 
abwechslungsreiches Programm für alle Sinne. Zahlreiche Stände laden zum 
Spielen und Erkunden ein: Initiativen und Vereine mit Akteur:innen aus 
Lübeck und aller Welt stellen Ihre Arbeit vor. 
Sie alle wirken daran mit, dass unsere Stadt lebenswert ist. 
Der Eintritt ist frei.
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 ■ 31.05. | 11 – 17 Uhr  

Die Steinzeit lebt!
Das Thema „Kunst, d.h. Musik (mit Bau von Instrumenten aus Naturmateriali-
en), Malerei und Spiele werden wie in der Vergangenheit Hauptthemen meiner 
Vorstellung sein. Und das Bauen von steinzeitlichem und bronzezeitlichem 
Schmuck!

Jean Loup Ringot

 ■ 31.05. | 11 – 17 Uhr

Ausstellung zum Lebensraum und 
Nahrungskreislauf am Tremser Teich 
Die von der Initiative natur.erleben.vorwerk gestaltete Ausstellung wird präsen-
tiert (10 Ausstellungstafeln)

Susanne Brandt, Manfred Hellberg, Nathan Chauveau · Initiative natur.erleben.vorwerk

 ■ 31.05. | 11 – 17 Uhr

Heimische Wildpfl anzen, Küchenkräuter, 
Heilpfl anzen, Gemüse Jungpfl anzen, Blumen, 
etwas Saatgut & Kunsthandwerk
Großes Sortiment an biologischen & robusten Pfl anzen. Unsere Hausgärten kön-
nen Refugium und Korridor für viele wildlebende Pfl anzen und Tiere sein und 
haben ein enormes Potential für den Artenschutz. Unsere Kulturpfl anzenvielfalt 
kann in unseren Hausgärten bewahrt und entwickelt werden. 

Luisa Prinz & Petra Panthel · Gärtnerei Ringelblume & Gärtnerei Gut Bliestorf

 ■ 31.05. | 11 – 17 Uhr

Vogelhäuser einfach selbst basteln und 
eigene Buttons gestalten. 
Wir von Greenpeace Lübeck setzen uns als gemeinnütziger Verein für Klima- 
und Umweltschutz ein. Dabei spielt Artenschutz eine wichtige Rolle. Global 
setzt sich Greenpeace deshalb für den Erhalt wertvoller Lebensräume ein. Lokal 
geht’s ums mitmachen, aktiv werden und die kleinen Beiträge für mehr Arten-
vielfalt. 

Caroline Weck - Greenpeace Lübeck

18 von 33 in Zusammenstellung



Öko- und Vielfaltsmarkt im Domhof | 19

31
.5

.2
02

6 
· Ö

ko
- u

nd
 V

ie
lf

al
ts

m
ar

kt ■ 31.05. | 11 – 17 Uhr

Klimaschutz mit Messer und Gabel
Klimaschutz durch kurze Wege - eine einfache Regel für klimabewusste Er-
nährung. Denn die Herkunft der Lebensmittel auf unserem Teller macht einen 
Unterschied. Am Stand der Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein lässt sich 
spielerisch herausfi nden, welche Lebensmittel je nach Jahreszeit aus der Region 
kommen oder eine lange Reise hinter sich haben können. Außerdem erhalten 
Interessierte Informationen darüber, was Lagerung und Verarbeitung mit Kli-
maschutz oder -belastung zu tun haben.

Kristina Rerich · Verbraucherzentrale Schleswig-Holstein e.V. (VZSH) 

 ■ 31.05. | 11 – 17 Uhr

Infostand der Stiftung Naturschutz Schleswig-
Holstein
Die Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein setzt sich für den Erhalt unserer 
einzigartigen Natur ein. Mit Projekten zum Schutz von Arten, Lebensräumen 
und Klima gestalten Sie aktiv die Zukunft unserer Landschaft. Entdecken Sie, 
wie Naturschutz vor Ort wirkt  und wie Sie selbst Teil davon werden können.

Stiftung Naturschutz Schleswig-Holstein

 ■ 31.05. | 11 – 17 Uhr

Die Kleingärtner Lübeck stellen sich vor
1. Natürlich und spannend: Ein Garten voller Leben
2. Kinder bauen ein kleines Insektenhotel
3. kostenlose Bodenanalyse 

Der Gemeinnützige Kreisverband Lübeck der Gartenfreunde e.V. stellt Nacht-
schatten- und Jungpfl anzen vor, von der Tomate über den Kürbis bis zur Gurke. 
Ob Fleischtomate, Hokkaido Kürbis oder Salatgurke: Diese Pfl anzen sind nicht 
nur sehr schmackhaft, sie zählen auch zu den besonders dekorativen Gartenge-
wächsen. Alle Jungpfl anzen werden im Laufe der Veranstaltung für eine Spende 
abgegeben. Kinder und auch Erwachsene haben die Möglichkeit ein kleines 
Insektenhotel zu bauen.  Bringen Sie bitte ungefähr 1Liter/ Volumen von Ihrem 
Gartenboden mit, dann machen wir vor Ort eine kostenlosen Bodenanalyse.

Frank Matthiessen Hans-Dieter Schiller · Gemeinnütziger Kreisverband Lübeck der Garten-
freunde e.V.
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 ■ 31.05. | 11 – 17 Uhr

HOTSPOT28 – Natürlicher Klimaschutz im 
Norden : ein Modellvorhaben zum Schutz von 
Biodiversität und Klima
Das Projekt „HOTSPOT28  Natürlicher Klimaschutz im Norden“ hat sich zur 
Aufgabe gemacht, Biodiversitäts- und Klimaschutz zu verbinden. Damit soll 
den negativen Auswirkungen der Klimakrise und einem weiteren Verlust der 
biologischen Vielfalt entgegengewirkt sowie die positiven Effekte des natürlichen 
Klimaschutzes gefördert werden. Die Maßnahmen werden in Schleswig-Holstein 
und Mecklenburg-Vorpommern umgesetzt. Der Projektverbund besteht aus 
folgenden Partner:innen:  Landschaftspfl egeverein Dummersdorfer Ufer e. V., 
Stiftung Umwelt- und Naturschutz M-V, BUND M-V, der Gemeinde Ostseebad 
Insel Poel sowie der Hansestadt Lübeck. 

Auf dem Markt stellt der Projektverbund die Inhalte und Erkenntnisse des 
Projektes aus (Projektlaufzeit: 2024–2030), steht der Öffentlichkeit für 
Fragen bereit und bietet am Stand kleine Lernstationen zum eigenständigen 
Kennenlernen und Erleben bestimmter Themenbereiche an.

Luisa Pfeiff er · HOTSPOT28, Landschaftspfl egeverein Dummersdorfer Ufer e. V.

 ■ 31.05. | 11 – 17 Uhr

Ohne Insekten keine ökologische 
Nachhaltigkeit und Landwirtschaft – Gib 
Insekten Chance zum Überleben
MultiKulti Globales Kulinarisches

Kaffeezeremonie, Kunst und Handarbeit

Veronica Hotzel · Regenbogenfrauen Internationales Sozialnetzwerk e.V.

 ■ 31.05. | 11 – 17 Uhr

Der NABU Lübeck stellt seine Arbeit vor
Der NABU Lübeck setzt sich in verschiedenen Arbeitsgruppen für die Natur ein. 
Wir geben Einblick in unsere Arbeit und zeigen, was man für die Artenvielfalt 
in seiner unmittelbaren Umgebung tun kann.

S. Jebens-Ibs, E-Mail: info@nabu-luebeck.de · NABU Lübeck
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 ■ 31.05. | 11 – 17 Uhr

Infostand der Unteren Natuschutzbehörde 
Lübeck
Die Untere Naturschutzbehörde der Hansestadt Lübeck setzt sich für den Erhalt 
unserer wertvollen Natur ein. Unsere Aufgaben reichen von der Betreuung 
von Schutzgebieten über Artenschutzmaßnahmen bis hin zur Beratung von 
Bürgerinnen und Bürgern bei Fragen rund um Natur und Landschaft. Informieren 
Sie sich an unserem Stand über unsere Projekte, aktuelle Themen und wie auch 
Sie zum Schutz der Natur beitragen können!“

Jan Lobik, Wolfgang Ehrlich · Untere Naturschutzbehörde Lübeck

 ■ 31.05. | 11 – 17 Uhr

Interkulturelle Gartenprojekte in Lübeck
Das Haus der Kulturen ist auf dem Öko- und Vielfaltsmarkt mit einem eigenen 
Stand vor Ort. Dort werden Informationen zu unseren Gartenprojekten bereitge-
stellt, wie zum Beispiel der Interkulturelle Kräutergarten am Dom, der Nasch-
garten an der Lübecker Stadtmauer im Baobab-Park und die Interkulturellen 
Bielefeldt-Gärten in Buntekuh. Sie haben die Gelegenheit, uns kennenzulernen 
und mit uns Wissen auszutauschen. Vielleicht haben Sie Lust und möchten sich 
in unseren Gartenprojekten künstlerisch – tänzerisch – musikalisch – litera-
risch engagieren?

Ilhan Isözen, Gencel Bagci · Interkulturelle Begegnungsstätte e.V. - Haus der Kulturen

 ■ 31.05. | 11 – 17 Uhr

Hanse-Obst- Aktiv in der Essbaren Stadt 
Lübeck 
Hanse-Obst e.V. präsentiert Wissenswertes rund um die heimische Obstkultur 
und die vielen Aktivitäten des Vereins in der Essbaren Stadt Lübeck, köstlicher 
Apfel- und Quittensaft und Honig von Lübecker Obstwiesen kann verkostet und 
erworben  werden. 

Antje Hay · Hanse-Obst e.V.
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22 | Öko- und Vielfaltsmarkt im Domhof

 ■ 31.05. | 11 – 17 Uhr

Vielfalt sehen und fühlen – seltene 
Holzexponate und verschiedene Fasern
Wir präsentieren eine große private Holzsammlung (>300 internationale Holz-
arten) mit diversen Besonderheiten zum Ansehen, Fühlen und Riechen. Zu 
den einzelnen Holzarten informieren wir Sie über Herkunft, Besonderheiten, 
Schutzstatus und vieles mehr. Gerne können Sie auch aus den Hölzern erschaf-
fene Gebrauchsgegenstände erwerben, zum Herstellungsprozess gibt es laufen-
de Vorführungen an der Drechselbank. Auch das Spinnrad ist dabei sowie Wolle 
von den Hanse-Obst-Schafen und verschiedene weitere Fasern zum Anfassen.

Antje Gräfi ngholt, Meinrad Hieble · Holz- & Woll-Manufaktur, Bad Schwartau

 ■ 31.05. | 11 – 17 Uhr

Der BUND Lübeck stellt sich und seine 
Projekte vor
Der BUND Lübeck sellt sich und seine Projekte vor mit Infomaterialien und 
einem Naturrätsel.

S.Niether W. Hellebrandt · BUND Lübeck

 ■ 31.05. | 11 – 17 Uhr

Aktions- und Informationsstand Landwege
Der gemeinnützige Verein stellt seine vielfältigen Projekte vor. Erleben Sie 
spannende Einblicke in unsere Arbeit, einschließlich unserer Initiativen zur 
ökologischen Landwirtschaft und nehmen Sie an unserem Naturerlebnis-Spiel 
zum Thema Geräusche teil. Erfahren Sie, wie wir gemeinsam die Natur des LSG 
Ringstedtenhof schützen.

Michael Dufour-Ledoux · Gemeinnütziger Verein Landwege

22 von 33 in Zusammenstellung



Öko- und Vielfaltsmarkt im Domhof | 23

PROGRAMM am Sonntag, den 31.5.2026 an 
anderen Orten
Die örtliche Lage der Treffpunkte ist in den Karten ab Seite 25 eingetragen.

 ■ 31.05. | 12.00 – 12.30 Uhr | 14.00 – 14.30 Uhr

Führung durch den Bienengarten am 
Museum
Durch die Pfl ege einer neugegründeten ehrenamtlichen Gartengruppe konnte 
die Artenvielfalt und Blütenfülle im Bienengarten wiederhergestellt werden, 
weitere Entwicklungsschritte sind geplant. In einer kurzen Führung werden 
diese Schritte erläutert. Der Garten dient auch als Mitmach- und Anschauungs-
objekt, um den eigenen Garten insektenfreundlicher zu gestalten.

Monika Möller · Wildkräuterexpertin und Heilpraktikerin · Treff punkt: Bienengarten, Eingang 
Museum f. Natur und Umwelt · Eintritt frei, Spende willkommen

 ■ 31.05. | 13 – 14.30 Uhr

DIE WILDBLUMENWIESE VOR DEM DOMHOF
Aktions- und Informationsstand
Der folgenschwere Eingriff durch Baggerarbeiten zum Einbau eines Regenrück-
haltebeckens hat die nektareiche Wildblumenvielfalt der Wiese verändert. Zarte 
Wildblumen wie Heidenelke und Karthäusernelke sind verschwunden Die obere 
Schicht der Blumenwiese wurde zwar während der Tiefbauarbeiten aufbewahrt, 
aber nicht gewässert und später über die gesamte Fläche verteilt, so dass hier 
ein Musterbeispiel für Sukzession durch dominante Problemkräuter geschaffen 
wurde. Miteinander lernen wir mit Hilfe von Wurzelstecher und Grabegabel, 
welche robusten unerwünschten Kräuter eine Wildblumenwiese gefährden. 
Stattdessen säen wir nektarreiche farbenfrohe Wildblumen aus unserer Region 
ein. 

Christa Fischer, Susanne Niether, Dierk Kommeroh, Bernd Bork und Mitglieder der 
BUND-Wildblumen AG & Wildblumeninitiative · Treff punkt vor dem Eingang zum Domhof · 
Eintritt frei
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 ■ 31.05. | 15.00 – 17.00 Uhr

Besichtigung unseres Altstadtgartens vom 
Hotel zur alten Stadtmauer 
Es gibt Informationen zu Wildbienen, zu Bienen und unserem neu gestaltetem 
Garten mit so gut wie ausschließlich nur insektenfreundlichen heimischen 
Stauden.

Silke Langmaack · Hotel zur alten Stadtmauer · An der Mauer 57  · Eintritt frei
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Verantwortliche

Mica Dufour Ledoux
Landwege e.V.
0451- 522 12
m.dufour-ledoux
@vereinlandwege.de
www.vereinlandwege.de

Ilhan Isözen
Haus der Kulturen
0451-755 32
info@hausderkulturen.eu
www.hausderkulturen.eu

Daniela 
Kerschbaumer
Nachbarschaftsbüro/
Bürgerhaus
0451-408 2308
nbb.vorwerk-falkenfeld
@luebeck.de
www.nachbarschaftsbüro.de

Marco Wiegand
Internetseite NABU
038873-332 60
marco.wiegand@gmx.net
www.nabu-luebeck.de

Antje Hay
Hanse-Obst e.V.
0151-2407 6132
kontakt@hanse-obst.de
www.hanse-obst.de

Wojciech Nowak
BUND Lübeck
0451-813 0783
wojciech.nowak@t-online.de
www.bund-luebeck.de

Iris Bein
Phytotherapeutin
0160-952 16405
bein.iris@t-online.de
www.kräuterführungen-
ostholstein.de

Luisa Pfeiff er
Landschaftspfl egeverein 
Dummersdorfer Ufer e.V.
0451-301705
lpv@dummersdorfer-ufer.de
www.dummersdorfer-ufer.de

Christa Fischer
Wildblumen-Initiative Lübeck
0451-79 31 15
wildblumen.fi scher@gmx.de

Veronica Hotzel
Regenbogenfrauen 
Internationales 
Sozialnetzwerk
veronica.hotzel@web.de

Helmut Kaup
NABU Lübeck
0151/10360115
helmutkaup@t-online.de

Kristina Rerich
Verbraucherzentrale 
Schleswig-Holstein e.V.
0451-722 48
ernaehrung@vzsh.de
www.vzsh.de

Silke Langmaack
Hotel zur alten Stadtmauer
0157-5617 5751
slangmaack@web.de
www.hotelstadtmauer.de

Martin Lemke
und Dr. Nicole Frigge, UNB
0451-122-3923
nicole.frigge@luebeck.de; 
mlemke@sh-spinnen.de
sh-spinnen.de

Frank Matthiessen
Gemeinnütziger 
Kreisverband Lübeck der 
Gartenfreunde e.V.
0151-50 479 125
frankmatthiessen
@t-online.de
www.kleingaertner-luebeck.de

Monika Möller
Kräuterexpertin und 
Heilpraktikerin
0162-4711 682
info@naturheilpraxis-
monika-moeller.de
www.naturheilpraxis-
monika-moeller.de

NABU Lübeck
Naturschutzverein
0451-76666
nabu-luebeck@t-online.de
www.nabu-luebeck.de

Dr. Susanne Füting
Museum für Natur und Umwelt
0451-122 4120
susanne.fueting@luebeck.de
www.museum-fuer-natur-und-umwelt.de

Jan Lobik
Hansestadt Lübeck, Bereich Umwelt-, 
Natur- und Verbraucherschutz
0451-122 3980
jan.lobik@luebeck.de
www.unv.luebeck.de

Veranstalterinnen und Veranstalter
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28 | Verantwortliche, Veranstalterinnen und Veranstalter

Susanne Niether
BUND Lübeck
info@bund-luebeck.de

Jean Loup Ringot
Museumspädagoge
04793-15 21
ringot@web.de
www. steinzeiterlebnis.de

Cornelia Rogge
Heilpraktikerin
015 02-30 92 93
rogge@naturheilpraktikerin.eu
www.naturheilpraktikerin.eu

Kirsten Schneider
0171 6488678
info.segelausbildung
@web.de

Silke Wiegand
Dipl.-Biologin
038873-332 60
spassmitdernatur@live.de
www.spass-mit-der-natur.de

Antje Walter
Stiftung Naturschutz SH
0431 210 90 214
Antje.Walter
@stiftungsland.de
Pacita.Preuss
@stiftungsland.de
www.stiftungsland.de

Meinrad Hieble
Holzmanufaktur
werkstatt@woodnwool.de

Ulrich Praedel
Biotopmaker
kontakt@biotopmaker.de

Alexander Bock
Naturwerkstatt Priwall
045 02-999 64 65
naturwerkstatt
@dummersdorfer-ufer.de
www.dummersdorfer-ufer.de

Luisa Prinz
Gärtnerei Ringelblume
gaertnerei-ringelblume
@posteo.de

Annalena Puklowski 
& Jonas Gardlo
Stadtwald Lübeck
stadtwald@luebeck.de

Sommer Jessica
BUND MV
0385 521339-15
jessica.sommer
@bund-mv.de

Hellberg Manfred 
Initiative
natur.erleben.vorwerk
manfred.hellberg
@bund-sh.de

Thomas Dähn
Lübecker Umwelthaus
01573-2468211 
luebecker.umwelthaus
@gmail.com 
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FNU

Das Lübecker Museum für Natur und Umwelt erzählt in seinen Ausstellungen 
und Veranstaltungen von der spannenden Erdgeschichte und Naturgeschichte 
der Region und der wunderbaren Vielfalt der Natur-Lebensräume und ihrer 
Bewohner heute. Es führt in die „Ur-Nordsee“, in Mikroskop-Welten und viele 
weitere spannende Themen. Das Museum vermittelt Wissen zu Evolution und 
Biodiversität, zu Klimawandel und Nachhaltigkeit und Zukunftsfragen.

Wir fi nden diese Bildungsarbeit wichtig und unterstützen das Museum daher 
tatkräftig: Wir gestalten z.B. das Kinder- und Familienprogramm bei Events, sor-
gen für den Bienengarten vor dem Haus, fi nanzieren Projekte und ermöglichen 
ein „Freiwilliges Ökologisches Jahr“ am Museum. 

Noch Fragen? 

Wir freuen uns über Ihr Interesse und informieren Sie gerne über Mitgliedschaft 
und Fördermöglichkeiten sowie die Vorteile, die Ihnen der Förderverein bietet.

Förderverein des Museums 
für Natur und Umwelt Lübeck 
e.V.

Förderverein des Museums 
für Natur und Umwelt Lübeck e.V.
www.museum-fuer-natur-und-umwelt.de
Infos und Vermittlung zum FNU:
0451 / 122 4121
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Das Museum für Natur und Umwelt lädt in der Sonderausstellung 
„Bis auf die Knochen“ dazu ein, Knochen und Skelette aus verschie-

denen Perspektiven zu entdecken. Sie gibt Einblicke in Evolution, Anato-
mie, Physiologie sowie in die Prozesse beim „Versteinern“ von Knochen. Zu sehen 
sind über 100 Objekte aus den Bereichen Zoologie, Paläontologie, Archäologie, 
Kunst und Ethnologie vom Zeitalter des Jura bis in die Gegenwart. 

Es werden Knochen und Skelette verschiedenster Tierarten gezeigt, wodurch die 
Vielfalt der Tiere und ihrer Skelette veranschaulicht wird. Neben den Schädeln von 
sehr großen Tieren wie dem Flusspferd sind auch Schädel sehr kleiner Tiere wie 
von der Breitfl ügelfl edermaus oder dem Erlenzeisig zu sehen. 

Bis auf 
die Knochen
Große Sonderausstellung bis 13.9.2026
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Zudem werden Skelette von Wirbellosen präsentiert, die statt Knochen andere 
festigende und stabilisierende Strukturen aufweisen. Die Ausstellung beschäftigt 
sich außerdem mit der Präparation und zeigt, wie kleine Käferlarven dabei helfen 
können.

Auch das Thema des Artenverlustes wird in der Ausstellung anhand von Beispie-
len wie Wilderei oder Korallensterben angesprochen. Ein besonderes Highlight ist 
die Skulptur „Leviathan“ der Künstlerin Käthe Wenzel. Der „Leviathan“ symbolisiert 
den Verlust von Artenvielfalt und soll das Bewusstsein für den Umgang der Men-
schen mit anderen Lebewesen schärfen. 

Fotos der Sonderausstellung: Michael Haydn
Weitere Informationen zur
Ausstellung und zum vielfältigen 
Begleitprogramm unter diesem Link
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FNU

Infos zu den Aktionstagen Artenvielfalt unter 
www.museum-fuer-natur-und-umwelt.de

www.luebeck.de/artenvielfaltstage

Essbare Stadt Lübeck
0451-122 3953
unv@luebeck.de
www.luebeck.de

Förderverein des Museums 
für Natur und Umwelt e.V.
0451-122 4121
naturmuseum@luebeck.de
museum-fuer-natur-und-umwelt.de

Possehl Stiftung
0451-148 0
possehl-stiftung@possehl.de
www.possehl-stiftung.de

Finanziell gefördert durch
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mit freundlicher Unterstützung:

Bereich Umwelt-, Natur- 
und Verbraucherschutz 
(UNV)

Förderverein des Museums 
für Natur und Umwelt Lübeck e.V.

29.5. bis 31.5.2026

Aktionstage mit fast 40 Veranstaltungen in und um Lübeck  
u. a. großer Öko- und Vielfaltsmarkt im Domhof am 31.5.2026
Infos unter www.museum-fuer-natur-und-umwelt.de | www.luebeck.de/artenvielfaltstage
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Kleine Arten – Große Bedeutung
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